
Die Produkthaftung im Zeitalter 
des Internet of Things

Benedikt Beierle

Analyse des ProdHaftG vor dem Hintergrund vernetzter 
und intelligenter Produkte

Studien zum Zivilrecht 44

Nomos



Studien zum Zivilrecht

Herausgegeben von

Prof. Dr. Dr. h.c. Barbara Dauner-Lieb, Universität Köln
Prof. Dr. Christian Berger, Universität Leipzig
Prof. Dr. Florian Faust, Bucerius Law School, Hamburg

Band 44

BUT_Beierle_7080-9.indd   2BUT_Beierle_7080-9.indd   2 25.08.21   11:0725.08.21   11:07

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Benedikt Beierle

Die Produkthaftung im Zeitalter 
des Internet of Things

Analyse des ProdHaftG vor dem Hintergrund vernetzter 
und intelligenter Produkte

Nomos

BUT_Beierle_7080-9.indd   3BUT_Beierle_7080-9.indd   3 25.08.21   11:0725.08.21   11:07

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Zugl.: �Diss. der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der  
Westfälischen Wilhelms-Universität, Münster, 2020

1. Auflage 2021

© Benedikt Beierle

Publiziert von 
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Waldseestraße 3 – 5 | 76530 Baden-Baden 
www.nomos.de

Gesamtherstellung:  
Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG 
Waldseestraße 3 – 5 | 76530 Baden-Baden

ISBN (Print):	 978-3-8487-7080-9 
ISBN (ePDF):	978-3-7489-2470-8

DOI: https://doi.org/10.5771/9783748924708

D 6

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung  
– Nicht kommerziell – Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz.

Onlineversion
Nomos eLibraryD 6

1. Auflage 2021
© Nomos Verlagsgesellschaft, Baden-Baden 2021. Gesamtverantwortung für Druck  
und Herstellung bei der Nomos Verlagsgesellschaft mbH & Co. KG. Alle Rechte, auch 
die des Nachdrucks von Auszügen, der fotomechanischen Wiedergabe und der Über-
setzung, vorbehalten. Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier.

Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in  
der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische  
Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar. 

Zugl.: �Münster (Westf.), Univ., Diss. der Rechtswissenschaftlichen Fakultät, 2020

ISBN 978-3-8487-7080-9 (Print)
ISBN 978-3-7489-2470-8 (ePDF)

Erster Berichterstatter:	 Prof. Dr. Reiner Schulze
Zweiter Berichterstatter:	 Prof. Dr. Sebastian Lohsse
Dekan:	 Prof. Dr. Matthias Casper
Tag der mündlichen Prüfung:	 20.10.2020

BUT_Beierle_7080-9.indd   4BUT_Beierle_7080-9.indd   4 25.08.21   11:0725.08.21   11:07

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Vorwort

Die Arbeit lag der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der Westfälischen
Wilhelms-Universität Münster im Wintersemester 2018/2019 vor und wur-
de im Wintersemester 2020/2021 als Dissertation angenommen. Bei der
Druckfassung wurden im Rahmen des Möglichen allgemeine Literatur
und neuere rechtliche Entwicklungen bis März 2021 berücksichtigt.

Mein Dank gilt allen, die mich bei der Verwirklichung dieser Arbeit
unterstützt haben. Ich bedanke mich besonders bei meinem Doktorvater
Prof. Dr. Reiner Schulze. Seine Zuwendung zu den Herausforderungen
der „Digitalen Revolution“ für das Europäische Privatrecht lieferte den
Anstoß, mich mit den Auswirkungen des Internet of Things auf die Pro-
dukthaftung zu befassen. Vor allem war er während der Erstellung dieser
Arbeit ein steter Ansprechpartner, dem ich wertvolle Anregungen verdan-
ke. Herrn Prof. Dr. Sebastian Lohsse möchte ich für die Anfertigung des
Zweitgutachtens danken.

Mein größter Dank gilt schließlich meiner verstorbenen Mutter und
meinem Vater, ohne deren Unterstützung weder mein Studium noch diese
Arbeit möglich gewesen wären. Ihnen ist diese Arbeit gewidmet.

 

Menden, im März 2021 Benedikt Beierle

5

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Inhaltsübersicht

Abkürzungsverzeichnis 21

Eine digitalisierte WeltA. 27
Gegenstand der UntersuchungI. 27
Ziel der UntersuchungII. 45
Methode und Gang der UntersuchungIII. 48

Die Produkthaftung im System der außervertraglichen HaftungB. 50

Das ProdHaftG als Umsetzung der ProdHaft-RLI. 50
Das Verhältnis zu § 823 BGBII. 61
Das Verhältnis zum ProduktsicherheitsrechtIII. 63

Die Haftungsvoraussetzungen der ProdukthaftungC. 64

Geschützte RechtsgüterI. 65
Das Produkt im Sinne von § 2 ProdHaftGII. 111
Der produkthaftungsrechtliche FehlerbegriffIII. 181
KausalitätIV. 255
HaftungsausschlussgründeV. 260

ProduktherstellerD. 292
KonzeptionI. 292
Die einzelnen AnspruchsgegnerII. 295
Bewertung – Haftungsverlagerung auf Softwarehersteller?III. 302

RechtsfolgenE. 306
Ersatzpflicht bei TötungI. 306
Ersatzpflicht bei KörperverletzungenII. 306
Ersatzpflicht bei SachbeschädigungenIII. 307
MitverschuldenIV. 308

7

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Fazit und AusblickF. 310
Zusammenfassung und Bewertung der
Untersuchungsergebnisse

I.
310

AusblickII. 325

Literaturverzeichnis 331

Register gerichtlicher Entscheidungen 343

Inhaltsübersicht

8

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Inhaltsverzeichnis

Abkürzungsverzeichnis 21

Eine digitalisierte WeltA. 27
Gegenstand der UntersuchungI. 27

Einführung1. 27
Bedeutung der Produkthaftung2. 29

(Weiterhin) Schadensfälle im IoTa) 30
ProdHaftG als Untersuchungsgegenstand – eine
europarechtliche Perspektive

b)
30

Produkthaftung als bedeutender Teilaspekt
umfassender Fragestellung

c)
34

Einfache und autonome IoT-Produkte3. 35
Begriffsübersicht und wichtige Anwendungsbereiche
von IoT-Produkten

4.
37

Das Internet of Things und verwandte Begriffea) 37
Das IoT in der Tradition des Ubiquitous-
Computing

aa)
37

Verwandte Begriffebb) 41
Künstliche Intelligenzb) 42

Ziel der UntersuchungII. 45
Geeignetheit des ProdHaftG und Einzelfragen1. 45
Beitrag zur gesamteuropäischen Diskussion2. 47
Verhältnis zur deliktischen Produzentenhaftung3. 47

Methode und Gang der UntersuchungIII. 48

Die Produkthaftung im System der außervertraglichen HaftungB. 50
Das ProdHaftG als Umsetzung der ProdHaft-RLI. 50

Entstehungsgeschichte1. 50
Rechtsnatur und Prinzipien2. 51

Vollharmonisierender Charakter der ProdHaft-RLa) 51
Haftungstypusb) 53
Funktion und Prinzipienc) 55

Harmonisierung und Verbraucherschutzaa) 55
Ausgleichs- und Präventionsfunktionbb) 56

9

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Keine Beschränkung auf industrielle Produktecc) 57
Produkthaftungsrechtlicher Fehlerbegriff in
Abgrenzung zum Mangelbegriff

dd)
57

Inverkehrbringen des Produkts als wesentlicher
Moment für die Produkthaftung

ee)
58

Reformen und Evaluationen3. 58
Das Verhältnis zu § 823 BGBII. 61
Das Verhältnis zum ProduktsicherheitsrechtIII. 63

Die Haftungsvoraussetzungen der ProdukthaftungC. 64
Geschützte RechtsgüterI. 65

Leben, Körper und Gesundheit1. 65
Unterschied zwischen ProdHaftG und ProdHaft-RLa) 65
Schutzbereichb) 66

Autonome Transportsysteme
(autonomes Fahren) und Robotik

aa)
66

Sonstige IoT-Produktebb) 68
Schlussfolgerungc) 69

Schutz von Sachen2. 69
Terminologischer Unterschied zur
Produzentenhaftung

a)
70

Rechtspolitischer Hintergrundaa) 70
Produkthaftungsrechtlicher Sachbegriffbb) 71

(Unproblematisch) körperliche Gegenstände(1) 72
Bewegliche Sachen(a) 72
Unbewegliche Sachen(b) 72
Tiere(c) 73

Schutz elektronischer Daten?(2) 73
Bedeutung im Hinblick auf das IoT(a) 74
Grundsätzlicher Rückgriff auf § 90 BGB(b) 75
Elektronische Daten als geistige
Leistungen

(c)
76

Erweiterter Sachbegriff(d) 77
Schutz durch Verkörperung(e) 78

Beschädigungcc) 82
Substanzverletzungen(1) 82
Bloße Gebrauchsbeeinträchtigungen(2) 83

Befürwortende Auffassung(a) 83
Ablehnende Auffassung(b) 84
Stellungnahme(c) 84

Inhaltsverzeichnis

10

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Eingriffe auf Datenträger(3) 85
Zwischenergebnisdd) 86

Sachentzugb) 86
Bedeutung für IoT-Fälleaa) 86
Lösungsvorschlag und Bewertungbb) 87

Beschädigung einer anderen Sache/
Weiterfresserschäden

c)
88

Bedeutung und Problemstellungaa) 88
Rechtspolitischer Hintergrund der
produkthaftungsrechtlichen Einschränkung

bb)
89

Begriff der Weiterfresserschäden im Hinblick auf
§ 823 BGB

cc)
89

Rechtsprechung(1) 90
Literatur(2) 90

Stand der Diskussiondd) 91
Übertragung der Grundsätze zu den
Weiterfresserschäden

(1)
91

Differenzierende Betrachtung nach der
Verkehrsanschauung

(a)
91

Funktionale Abgrenzung(b) 92
Betrachtung aus Geschädigtensicht(c) 93

Ablehnende Auffassung(2) 93
Stellungnahme(3) 94

Privater Ge- und Verbrauchd) 97
Rechtspolitischer Hintergrund und Kritikaa) 97

Normzweck(1) 97
Allgemeine und IoT-spezifische Bedeutung(2) 98
Kritik(3) 98

Nachteilige Auswirkungen(a) 98
Prämisse des Gleichgewichts zwischen
Unternehmen

(b)
99

Verursachung zufälliger Ergebnisse(c) 100
Abgrenzungsschwierigkeiten – Dual-Usebb) 100

Begriff(1) 100
Beurteilung der Gebrauchsweise(2) 101

Stufe 1 – Objektiver Bestimmungszweck(a) 101
Stufe 2 – Konkrete Verwendung(b) 102

Stellungnahme(3) 103

Inhaltsverzeichnis

11

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Early Adopterscc) 103
„Gewöhnliche Verwendung“ als
unbeständiges Kriterium

(1)
104

Produkthaftungsrechtliche Folge(2) 104
Ausschluss weiterer Rechtsgutsverletzungen3. 105

Allgemeines Persönlichkeitsrechta) 106
Begriffaa) 106
Bedeutung im IoTbb) 106

Eingriffe Dritter(1) 106
Unerwünschtes Verhalten von IoT-Geräten(2) 108

Bewertungcc) 109
Fortbewegungsfreiheitb) 110
Vermögensschädenc) 111

Das Produkt im Sinne von § 2 ProdHaftGII. 111
Gegenstand der Untersuchung und Problemstellungen1. 111
IoT-Geräte als solche2. 113

IoT-Geräte in ihrer Gesamtheita) 113
IoT-Geräte als Teil einer unbeweglichen Sacheb) 115

Software als Bestandteil eines IoT-Produkts3. 115
Körperlichkeit als grundsätzliche Voraussetzung des
Produktbegriffs

a)
115

Produktqualität von verkörperter Softwareb) 116
Verkörperung und Vertrieb auf Datenträgeraa) 116
(Keine) Differenzierung zwischen Individual-
und Standardsoftware

bb)
117

Problematik des Verkörperungsansatzes im
Hinblick auf das IoT

cc)
118

Alternative Ansätze und Positionenc) 120
Erweiterter Sachbegriffaa) 120
Produkteigenschaft auch bei online übertragener
Software

bb)
122

Keine Produkteigenschaft datenträgerlos
übermittelter Software

cc)
123

Analogie zur Elektrizitätdd) 124
Ablehnung des Verkörperungsansatzes –
Analogie zur beweglichen Sache

ee)
125

Inhaltsverzeichnis

12

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Stellungnahmed) 127
Problematik des Analogieansatzesaa) 127

Ausnahmecharakter des ProdHaftG(1) 128
Grundsätzliche Anwendbarkeit der
Analogie

(a)
128

Argumentum e Contrario(b) 128
Elektrizität als Produkt – (k)ein
Sonderfall

(c)
129

Das Fehlen einer planwidrigen
Regelungslücke

(d)
132

Materiellrechtliche Kritik(2) 136
Kategorisierung nach Art der
Informationsgüter

(a)
137

Technikbedingte Schwächen der
Kategorisierung

(b)
138

Widersprüche im Haftungsgefüge
von Endprodukt- und
Komponentenhersteller

(c)

141
Fortbestehen von Haftungslücken(d) 143

Zusammenfassung(3) 143
Anknüpfung an Datenträger auch im Falle der
Online-Übertragung

bb)
144

Verkörperte Software als bewegliche Sache(1) 144
Inverkehrbringen(2) 148

Systematische Erwägungen(a) 148
Begriff des Inverkehrbringens(b) 149
Teleologischer Vergleich(c) 152
Online-Nutzung als Sonderfall?(d) 153

Herstellung(3) 156
Verhältnis zum Produktbegriff und
Problemstellung

(a)
156

Kein Herstellen durch Modifikation des
Zieldatenträgers

(b)
159

Besondere Natur von Software(c) 161
Zusammenfassunge) 164

Internetbasierte Software und Daten bei IoT-Geräten4. 165
Problemstellunga) 165
Begriff der Dienstleistungb) 167
Folgen hinsichtlich internetbasierter Software und
Daten

c)
169

Inhaltsverzeichnis

13

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Haftung für inhaltliche Fehler – Haftung des Content-
Providers

5.
172

Problemstellunga) 172
Ablehnende Auffassungb) 173
Befürwortende Auffassungc) 175
Stellungnahmed) 177

Der produkthaftungsrechtliche FehlerbegriffIII. 181
Gegenstand der Untersuchung und Problemstellungen1. 181
Prinzipien des Fehlerbegriffs im Kontext von IoT-
Produkten

2.
182

Konzeption der gesetzlichen Regelung und
Verhältnis zu § 823 BGB

a)
182

Gesetzliche Konzeption des Fehlerbegriffsaa) 182
Verhältnis zu § 823 BGB – Kategorisierung nach
Fehlertypen

bb)
183

Kongruenz des Fehlerbegriffs(1) 183
Fehlertypen(2) 184

Umstände zur Bestimmung der berechtigten
Sicherheitserwartungen

b)
186

Berechtigte Erwartungen als beschränkender
Maßstab der Fehlerbestimmung

aa)
186

Objekt der Sicherheitserwartungen(1) 186
Abwägung im Einzelfall(2) 187

Keine absolute Sicherheit(a) 187
Erforderlichkeit versus Zumutbarkeit
der Sicherheitsmaßnahmen

(b)
187

Reziprozität der Sicherheitserwartungen(c) 189
Substitution der im Gesetz genannten
Umstände?

(d)
189

Anwendbarkeit von § 3 ProdHaftG bei
Softwarefehlern

bb)
190

Relevanter Personenkreiscc) 192
Grundsatz(1) 192

Die „Allgemeinheit“ als Subjekt
berechtigter Sicherheitserwartungen

(a)
192

Idealtypischer Produktnutzer als Subjekt
berechtigter Sicherheitserwartungen

(b)
192

Einbeziehung außenstehender Dritter(c) 193
Auswirkungen auf IoT-Produkte(2) 195

Verbraucherprodukte im Allgemeinen(a) 195

Inhaltsverzeichnis

14

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Gesundheitssektor und Kinder(b) 196
Industrie 4.0(c) 196

Zeitpunkt des Inverkehrbringens und spätere
Produktverbesserungen

dd)
197

Grundsatz(1) 197
Konservierende Wirkung auf die
berechtigten Sicherheitserwartungen

(a)
197

(Keine) Produktbeobachtungspflichten(b) 199
Inverkehrbringen auch als zeitlicher
Maßstab des relevanten Personenkreises

(c)
201

Umsetzung des Konzepts im ProdHaftG(d) 202
Spätere Produktverbesserung(e) 202

Dynamischere Entwicklung der
Sicherheitserwartungen als Folge von IoT-
Produkten

(2)

203
Weitreichende Risiken der
Softwarehersteller als Folge typischer
Updatepolitik

(3)

204
Haftungsrisiken des Softwareherstellers(a) 204
(Un-)Angemessenheit der Haftung im
Hinblick auf § 3 Abs. 1 lit. c) ProdHaftG

(b)
206

Autonome Entscheidungen intelligenter
Produkte

(4)
210

Kein selbstständiges Lernen beim Nutzer(a) 210
Selbstlernende Programmierung als
Fehler

(b)
211

Produktdarbietung und Instruktionsfehleree) 212
Begriff(1) 212
Äußere Gestaltung(2) 213
Werbeaussagen(3) 213
Zurechnung des Verhaltens Dritter(4) 214
Gebrauchsanleitungen und Warnhinweise –
Instruktionsfehler

(5)
215

Produkthaftungsrechtlicher
Anknüpfungspunkt der
Instruktionshaftung

(a)

215
Anforderungen(b) 215
Haftungsbeschränkende Wirkung –
Subsidiarität der Instruktionspflichten

(c)
218

Inhaltsverzeichnis

15

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Folgerungen für IoT-Produkte(6) 219
Allgemeine Anwendbarkeit der
Grundsätze auf IoT-Produkte

(a)
219

Chancen der Haftungsvermeidung
durch IoT-Produkte

(b)
220

Billigerweise zu erwartender Gebrauchff) 221
Grundsätze(1) 221
Skizzierung möglicher Ausprägungen bei
IoT-Produkten

(2)
223

Allgemeine Anwendbarkeit der
Grundsätze auf IoT-Produkte

(a)
223

Autonome IoT-Produkte(b) 224
Sonderfall autonomes Fahren(c) 225
Missbräuchlicher Einsatz
– Implementierung von
„Robotergesetzen“

(d)

226
Unbenannte Umständegg) 227

Natur des Produkts(1) 227
Aus der Natur des Produkts
resultierende Gefahren

(a)
227

Absolute Sicherheitserwartungen
aufgrund der Natur des Produkts

(b)
228

Berechtigte Erwartung aufgrund der
Natur des IoT-Produkts

(c)
228

Preis des Produkts und Herstellungskosten(2) 229
Gesetzliche Vorschriften und technische
Normen

(3)
230

Zusammenwirken mehrerer Produkte und äußere
Einflüsse

c)
233

Fehlerhafte oder ausbleibende Datenaa) 234
Keine Haftung nach dem ProdHaftG?(1) 234
Gegenauffassung(2) 235

Schutz vor äußeren Angriffenbb) 237
Keine Haftung der Internet Service Providercc) 239

Erwartungsmaßstab für die Fehlerfreiheit bzw.
-haftigkeit eines autonomen IoT-Produkts

3.
239

Problemstellunga) 239
Orientierung an menschlichem Verhaltenb) 241
Ausrichtung an objektivem Fehlverhaltenc) 243
Vergleich mit Konkurrenzproduktend) 243

Inhaltsverzeichnis

16

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Anforderungen an ein IoT-Produkt in sog.
Dilemmasituationen

e)
245

Darlegungs- und Beweislast4. 246
Grundsatz und Problemstellunga) 246
Anforderungen an die Darlegungs- und Beweislastb) 248
Anscheinsbeweis und Indizienbeweisc) 249
Fehlerverdachtd) 251
Dokumentation durch das IoT-Produkte) 251
Fazitf) 253

KausalitätIV. 255
Grundsätze1. 255

Rückgriff auf nationale Regelungena) 255
Autonome Interpretationb) 256
„Schockschäden“c) 257
Stellungnahmed) 257
Beweislaste) 258

Europarechtliche Perspektive2. 259
HaftungsausschlussgründeV. 260

Konzeption1. 260
Die Entlastungstatbestände im Einzelnen2. 261

Kein Inverkehrbringen des Produktsa) 261
Normzweckaa) 261
Begriff und Einzelfälle – Ausweitungsbedarf auf
Prototypen?

bb)
262

Begriff(1) 262
Inverkehrbringen im Hinblick auf
Vertriebsketten

(2)
262

Inverkehrbringen im Hinblick auf
Produktionsketten

(3)
263

Prototypen und Testbetrieb(4) 263
Ausschussware(5) 266

Systematischer Regelungszusammenhang –
Bedeutung des subjektiven Elements

cc)
266

Zusammenfassungdd) 268
Fehlerfreiheit des Produkts im Zeitpunkt des
Inverkehrbringens

b)
269

Systematischer Zusammenhang mit
§ 3 Abs. 1 lit. c) ProdHaftG und Normzweck

aa)
269

Beweismaßreduktionbb) 271

Inhaltsverzeichnis

17

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Nicht-kommerzielle Herstellungc) 271
Normzweckaa) 271
Herstellung zu privaten Zweckenbb) 272
Herstellung oder Vertrieb außerhalb einer
beruflichen Tätigkeit

cc)
272

Absichtsänderungendd) 273
Praktische Auswirkungenee) 273

Einhaltung zwingender Rechtsvorschriftend) 274
Normzweckaa) 274
Bedeutung und Voraussetzungenbb) 275
Ausblickcc) 277

Entwicklungsrisikene) 278
Hintergrundaa) 278
Begriffbb) 279
Folgencc) 281

Zusätzliche Regeln bezüglich des Teilprodukt- oder
Grundstoffherstellers

f)
283

Überblick und Bedeutungaa) 283
Fehlerhaftigkeit durch die Konstruktion des
Endprodukts

bb)
285

Fehlerhaftigkeit durch Anleitungen des
Endproduktherstellers

cc)
287

Zeitlicher Haftungsausschlussg) 288
Grundsätzeaa) 288
Folgen für IoT-Produktebb) 290

ProduktherstellerD. 292
KonzeptionI. 292

Begriff1. 292
Regelungszweck – Ziel einer umfassenden Haftung2. 293
Verhältnis der Hersteller untereinander3. 295

Die einzelnen AnspruchsgegnerII. 295
Tatsächlicher Hersteller1. 295

Endproduktherstellera) 296
Grundsatzaa) 296
Auftragsfertigung, Assembling usw.bb) 297

Grundstoff- und Teilproduktherstellerb) 298
Quasi-Hersteller2. 299
Importeur3. 300
Lieferant4. 301

Inhaltsverzeichnis

18

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Bewertung – Haftungsverlagerung auf Softwarehersteller?III. 302
Ziel der umfassenden Haftung1. 302
Haftung von Softwareherstellern2. 303
Bedeutung des Endproduktherstellers des IoT-Produkts3. 304

RechtsfolgenE. 306
Ersatzpflicht bei TötungI. 306
Ersatzpflicht bei KörperverletzungenII. 306
Ersatzpflicht bei SachbeschädigungenIII. 307
MitverschuldenIV. 308

Eigenes Mitverschulden und zurechenbares Verschulden
Dritter

1.
308

Mitverursachung durch Dritte2. 309

Fazit und AusblickF. 310
Zusammenfassung und Bewertung der
Untersuchungsergebnisse

I.
310

Wesentliche Untersuchungsergebnisse1. 310
Schutzbereicha) 310
Produkteigenschaft von IoT-Produktenb) 312
Produkthaftungsrechtlicher Fehlerbegriffc) 315
Haftungsausschlussgründed) 319
Haftungsadressatene) 320

Schlussfolgerungen für die Produkthaftung im Zeitalter
des IoT

2.
320

AusblickII. 325
„Leitlinien“ der Europäischen Kommission1. 325
Überlegungen zur Betreiberhaftung, elektronischen
Person und dem Haftungssystem

2.
325

Fazit3. 330

Literaturverzeichnis 331

Register gerichtlicher Entscheidungen 343

Inhaltsverzeichnis

19

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



Abkürzungsverzeichnis

a. A. andere(r) Ansicht
a. F. alte Fassung
ABl. Amtsblatt der Europäischen Union bzw. ihrer Vorgänger-

organisationen
Abs. Absatz
Abt. Abteilung
AcP Archiv für civilistische Praxis
AEUV Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen Union
AMG Gesetz über den Verkehr mit Arzneimitteln (Arzneimit-

telgesetz)
Anh. Anhang
Art., Artt. Artikel
ASP Application-Service-Providing
Aufl. Auflage
Az. Aktenzeichen
BDI Bundesverband der Deutschen Industrie e. V.
BDSG Bundesdatenschutzgesetz
BeckOGK Beck’scher Online Großkommentar
BeckOK BGB Beck’scher Online Kommentar BGB
BeckRS Beck online Rechtsprechung
Begr. Begründer
BGB Bürgerliches Gesetzbuch
BGBl. Bundesgesetzblatt
BGH Bundesgerichtshof
BIP Bruttoinlandsprodukt
BMBF Bundesministerium für Bildung und Forschung
BMWi Bundesministerium für Wirtschaft und Energie
BMVI Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruk-

tur
BReg. Bundesregierung
BSI Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik
bspw. beispielsweise
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BT-Drucks. Bundestagsdrucksache
bzw. beziehungsweise
CENELEC Comité Européen de Normalisation Électrotechnique

(Europäisches Komitee für elektrotechnische Normung)
CISG United Nations Convention on Contracts for the Interna-

tional Sale of Goods
CR Computer und Recht
d. h. das heißt
DAR Deutsches Autorecht
ders. derselbe
dies. dieselben
Digital-RL Richtlinie (EU) 2019/770 des Europäischen Parlaments

und des Rates vom 20. Mai 2019 über bestimmte vertrags-
rechtliche Aspekte der Bereitstellung digitaler Inhalte

Digital-RL-V Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parla-
ments und des Rates über bestimmte vertragsrechtliche
Aspekte der Bereitstellung digitaler Inhalte, COM(2015)
634 final

DIN Deutsches Institut für Normung
Diss. Dissertation
EFTA European Free Trade Association
EG Europäische Gemeinschaft
Einf. Einführung
Einl. Einleitung
EKG Elektrokardiogramm
EMRK Konvention zum Schutz der Menschenrechte und Grund-

freiheiten (Europäische Menschenrechtskonvention)
et al. et alii
etc. et cetera
EU Europäische Union
EuGH Europäischer Gerichtshof
EuZW Europäische Zeitschrift für Wirtschaftsrecht
EWG Europäische Wirtschaftsgemeinschaft
EWGV Vertrag zur Gründung der Europäischen Wirtschaftsge-

meinschaft
f. folgende(r)
ff. folgende
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Fn. Fußnote
GA Gesamtausgabe
GenTG Gesetz zur Regelung der Gentechnik (Gentechnikgesetz)
GG Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
ggf. gegebenenfalls
GPR Zeitschrift für das Gemeinschaftsprivatrecht
GRUR GRUR - Gewerblicher Rechtsschutz und Urheberrecht
Habil.-Schr. Habilitationsschrift
Hrsg. Herausgeber, Herausgeberin
Hs. Halbsatz
i. V. m. in Verbindung mit
IEC International Electrotechnical Commission
IEEE Institute of Electrical and Electronics Engineers
inkl. inklusive
InTeR InTeR - Zeitschrift zum Innovations- und Technikrecht
IoT Internet of Things
i. S. d. im Sinne des
ISO International Organization for Standardization
IT Informationstechnologie
IuR Internet und Recht
JR Juristische Rundschau
JZ JuristenZeitung
Kfz Kraftfahrzeug
KI Künstliche Intelligenz
KJ Kritische Justiz
LAG Landesarbeitsgericht
LG Landgericht
lit. littera
m. w. N. mit weiteren Nachweisen
MarkenG Markengesetz (Gesetz über den Schutz von Marken und

sonstigen Kennzeichen)
Medizinprodukte-VO Verordnung (EU) 2017/745 des Europäischen Parlaments

und des Rates vom 5. April 2017 über Medizinpro-
dukte, zur Änderung der Richtlinie 2001/83/EG, der
Verordnung (EG) Nr. 178/2002 und der Verordnung
(EG) Nr. 1223/2009 und zur Aufhebung der Richtlinie
90/385/EWG und 93/42/EWG des Rates
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Mio. Millionen
MMR MultiMedia und Recht
MPG Gesetz über Medizinprodukte (Medizinproduktegesetz –

MPG)
MPR Medizin Produkte Recht, Zeitschrift für das gesamte Me-

dizinprodukterecht
NJW Neue Juristische Wochenschrift
NJW-RR NJW-Rechtssprechung-Report Zivilrecht
Nr. Nummer
o. g. oben genannt
OLG Oberlandesgericht
OP Operation
PC Personal Computer
PharmR Pharma Recht
PHI Produkthaftpflicht International
Pkw Personenkraftwagen
ProdHaftG Produkthaftungsgesetz (Gesetz über die Haftung für feh-

lerhafte Produkte)
ProdHaft-RL Richtlinie des Rates vom 25. Juli 1985 zur Angleichung

der Rechts- und Verwaltungsvorschriften der Mitglied-
staaten über die Haftung für fehlerhafte Produkte
(85/374/EWG) (Produkthaftungsrichtlinie)

RFID radio-frequency identification
RKI Robert Koch-Institut
RL Richtlinie
Rn. Randnummer
S. Satz, Seite
sog. sogenannt
StGB Strafgesetzbuch
StVG Straßenverkehrsgesetz
StVZO Straßen-Verkehrs-Zulassungs-Ordnung
TA Technische Anleitung
TMG Telemediengesetz
TÜV Technischer Überwachungsverein
u. a. unter anderem

Abkürzungsverzeichnis

24

https://www.nomos-shop.de/isbn/978-3-8487-7080-9

© NOMOS Verlagsgesellschaft. Alle Rechte vorbehalten.



UGP-Richtlinie Richtlinie 2005/29/EG des Europäischen Parlaments und
des Rates vom 11. Mai 2005 über unlautere Geschäfts-
praktiken im binnenmarktinternen Geschäftsverkehr zwi-
schen Unternehmern und Verbrauchern

usw. und so weiter
UWG Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb (UWG)
v. vom
VDE Verband der Elektrotechnik, Elektronik und Informati-

onstechnik e. V.
VersR Versicherungsrecht
vgl. vergleiche
Vor/Vor., Vorb. Vorbemerkung
vs. versus
Warenkauf-RL Richtlinie (EU) 2019/771 des Europäischen Parlaments

und des Rates vom 20. Mai 2019 über bestimmte
vertragsrechtliche Aspekte des Warenkaufs, zur Ände-
rung der Verordnung (EU) 2017/2394 und der Richt-
linie 2009/22/EG sowie zur Aufhebung der Richtlinie
1999/44/EG

WM Zeitschrift für Wirtschafts- und Bankrecht
z. B. zum Beispiel
ZEuP Zeitschrift für Europäisches Privatrecht
ZPO Zivilprozessordnung
zugl. zugleich
ZUM Zeitschrift für Urheber- und Medienrecht
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